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Karlsruher Zeitung
Staatsmneiger für das Großheyogtum Kaden
« 17 Montag , den 18 . November 1912 155. Jahrgang

Expedition :
8 - rl Friedrich- Straße Nr . 14 (Fernsprech,
vaschluß Nr . 15t ), woselbst auch Anzeigen

in Empfang genommen werden.

Vorausbezahlung : vierteljährlich .3 50 3jt\
durch die Post im Gebiete der deutschen Poslverwaltuug, Bricsträgergebühr eingerechnet, 3 Ji 65
Einrückungsgebühr : die 6mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 °A Briefe und Gelder frei.

Unverlangte Drucksachen und Manuskripte
werden nicht zurückgegebenmtb es wirr keiner »
lei Verpflichtung zu irgenrwclcher Vcrgiaruig

übernommen .

Staatsanzeiger .
Pfarrer Eduard Möfsinger in Eubigheim ist auf die

Dauer von sechs Jahren zum Dekan der Diözese Box¬
berg gewählt worden . Die Wahl wurde vom Evange¬
lischen Oberkirchenrat bestätigt.

Karlsruhe , den 13 . November 1912 .
Großh . Ministerium des Kultus und Unterrichts .

Böhm . Humpert .

Den Jngenieurpraktikanten Wilhelm Müller aus Weil-
burg an der Lahn betr.

Im Einverständnis mit dem Großh . Ministerium der
Finanzen wurde Jngenieurpraktikant Wilhelm Müller
aus Weilburg an der Lahn auf Ansuchen in der Liste
der Jngenieurpraktikanten gestriä-cn .

Karlsruhe , den 13. November 1912 .
Großh . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Glöckner . Dr . Fecht .

Grwlrmansr >r -
der

1 . Süddeulfch -n
£ 27 . KSnlglich Preußischen) Klassettlottevl-

S . Klaffe 7 . Ziehunzstag 16 November 1912

Bus je'»e gesogene Nummer sind
gefallen, n» d zwar je einer auf

in den beiden Abteil
d zwei gleich Hotz« wewinne I
[ die Lose gleicher Kummer I
lungen I nnd II . I

"
Ohne GewSYr 8t. Tt .-A . f. 8 -) (NachbrüS rerboien )

In der VormittagS - Ziehnng wurden Gewinne über
240 Mk . gezogen :

2 Geivinne zu 10 000 Mk . 116186
2 Gewinne zu 5000 Mk . 63442
66 Gewinne zu 3000 Mk . 4722 8935 18870 27344

< 1.007 67290 69896 60070 73728 74199 74364 87077
27427 89693 104059 107625 108939 109472 118422
119634 120098 123464 124569 148568 156505 163502
171357 173138 132063 183S50 184064 202020 - 207220

138 Geivinne zu 1000 Mk . 115 2118 6580 10298
10436 16540 16306 18115 23941 25905 26594 28398
81460 31909 32313 33793 33457 39110 46678 62665
64792 55472 61545 61950 62251 67001 67408 69941
73683 76549 76613 78633 82437 83124 83259 85986
90375 94974 99915 104658 105350 105360 106527
106630 108574 111366 116030 117413 127404 132455
138187 141025 144474 145436 145.832 145878 147583
161293 163677 165175 163932 174217 176619 180557
191068 195272 197690 198169 199617

212 Geivinne zu 500 Mk . 2593 3930 6866 6369
2,561 11938 12840 13019 1 4983 1 8052 21005 21858
23187 30713 32433 33113 33303 33760 38859 39984
<11528 41850 47018 49598 54555 55613 53588 60633
'.: 1.203 63594 64171 66263 67710 68439 69794 71159
n .338 73971 78395 78794 80293 82739 83021 • 83903
55009 87018 88978 91828 94419 95383 65465 97737
98723 103879 104245 104303 110543 110693 111730
J5433 118328 119543 125127 126472 128427 128859

.'.23037 130304 132239 132707 134009 135064 136115
137848 140092 144334 145839 147418 150489 152120
753341 156694 158003 158652 162236 162945 166550
186454 170605 173559 174864 176761 178536 180288
151443 182584 188899 190052 193434 194630 195392
.1.93937 199213 199571 203141 205068

In der Nachmittcigs » Ziehung wurden Geivinne über
*40 Mk. gezogen :

2 Gewinne zu 30 000 Mk . 46957
2 Gewinne zu 10 000 Mk . 40351
18 Gewinne zu 5000 Mk . 56605 71257 73579

«ä677 107778 119988 126879 189433
64 Geivinne Izu 3000 Mk . 1931 3065 7021 9153

18468 43943 45536 56748 63014 74980 87419
£ 0405 102076 109403 121887 122007 122324 125860
128222 128312 129564 155036 156274 166666 176755
180260 188723 190351 200404 202423 202812 204420' 112 Geivinne zu 1000 Mk . 1110 3026 5541 10671
27281 37576 44699 49796 59099 51955 54254 55734
66068 57054 64287 65115 70587 76762 82083 82966
86966 91585 93269 93441 94559 97075 98888 100029
105823 108301 112533 113323 125602 137658 142324
145767 146341 147468 150839 155258 167449 170303
171271 176020 178262 179212 184424 186305 188335
193308 195204 195229 195484 198671 199222 202772

188 Gewinne zu 600 Mk. 513 8788 8895 10547
11692 15246 18133 20905 28784 29019 30374 32494
83185 36394 36677 36974 39971 45808 46734 47416
49173 61830 52147 53579 63643 54259 54268 55595
60442 60531 60806 70516 70839 71614 72248 73960
80408 81177 82106 84063 86768 87266 90942 91357
91577 99378 99731 100814 101596 103551 103751
110345 111920 112825 112876 116814 117073 119845
120354 121688 121945 122677 126828 128163 130127
132644 136235 136307 338121 139209 141788 142971
143165 145345 147772 149366 150376 152732 154364
155852 160092 163523 167817 168420 168431 170301
370644 - 171422 185761 185766 186754 166640 190404
197915

Nicbt-Nmtlicber Zdl
*

Der Dalkankrieg .

Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt in
ihrer Wocheurundschau : Die Bewahrung des Einver¬
nehmens unter den Großmächten, die für eine gemein¬
same Lösung der Orientfrage nötig ist , fand während
der abgelaufenen Woche in mehreren Kundgebungen
berufene Fürsprecher. Die Hoffnung ist berechtigt, daß
sich etwaige Erwartungen auf ein Auseinanderfallen
Europas in zwei Lager nicht verwirklichen werden.

Konstantinopel, 17 . Nov . Gestern sind 500 Verwundete
hier eingetroffen. Zahlreiche Familien der muselmani¬
schen Landbevölkerung sind gestern ans den Städten zwi¬
schen Tscherkeskoj und Konstantinopel angekommen. Ge¬
gen 600 Wagen und eine große Zahl von Haustieren
wurden von den Flüchtlingen über die Straße von
Schischli bei Pera nach Bcschiktasch geführt , um von dort
nach Kleinasicn gebracht zu werden.

Konstantinopel, 17 . Nov . Seit heute früh wird in
Pera ferner .Kanoncndvnner gehört. . Dian glaubt , daß.
diesseits von Hadcmköi eine Schlacht im Gange ist . An¬
gesichts der Sachlage sind die Vertreter der Großinächte
beim Botschafter Markgrafen von Pallavicini versam¬
melt und beraten über die im Falle eines Einzuges zu
treffenden Maßnahmen .

Konstantinopel, 17. Nov . 3 .40 nachin . Ta seit dem
frühen Morgen heftiger Kanonendonner von Tschatald-

. scha her zu-h« «n llfßwurde befchlaMn.,
Schutze der nach Pera führenden Ziigangsstraßen
troscndctachemcnts der Kriegsschiffe zu landen . Vom
italienischen Kreuzer „Coatit " sind uni 3 Nhr nachmittags
bereits Hängematten und Kleider für ein Landungskorps
gelandet worden. Die „Loreley " fährt nach Haidar Pa¬
scha zum Schutze der anatolischen BahnhofSanlagcn und
der dortigen Kolonie . Die Stadt ist oollfcnnrnen ruhig .

Konstantinopel, 17 . Nov. Tie Cholera wird zu einer
Geißel, die schrecklicher ist als der Krieg. Tie Behörden
sind machtlos , der Situation entgegenzutreten . 3000
Kranke sind mit der Bahn nach San Stefano gebracht
worden, wo sie 24 Stunden ohne Nahrung und ohne
Wasser gelassen wurden . Die vier vorhandenen Ärzte
erklärten, sie seien nicht in der Lage, die 3000 Kranken
zu pflegen und taten gar nichts . Ter Zug hätte zurück¬
gebracht werden sollen , aber aus den Protest der Eisen-
bahnbeamten und » ach dem Einschreiten des österreichisch -
ungarischen Botschafters sind die Kranken jetzt in den
Qnarantünestationen untergebracht worden . Schreckliches
wird über die Leiden der Kranken in den Hospitälern er¬
zählt, namentlich über die Gefühllosigkeit und die Un¬
fähigkeit der türkischen Ärzte und Pfleger .

Konstantinopel, 18. Nov. Die Polizei verhaftete etwa
50 Mitglieder des jungtürkischen Komitees , unter denen
sich auch einige frühere Minister befinden . Wie gerücht¬
weise verlautet , ordnete die Regierung die Verhaftung
an , weil angebliche Beweise eines Komplottes erbracht
sind . Das jungtürkische Komitee soll mehrere Emissäre
in das Hauptquartier entsendet haben, um die Armee
zu beeinflussen und sie nach ihrer Rückkehr nach Kon-
stantinopcl im Sinne eines Regierungswechsels zu ver¬
wenden. Nach anderslautenden Meldungen sollen die
Verhaftungen harmlosere Gründe haben.

Bukarest, 17 . Nov . Nach brieflich aus Konstantinopel
eingelaufenen Meldungen erscheint , wie ausländische Of¬
fiziere, die Donnerstag und Freitag die Verteidigungs¬
linie von Tschataldscha besuchten, berichten , die Lage aus¬
sichtslos . Tie Schützengräben sind nur teilweise ausge¬
hoben : Berge von Schanzzeug und große Mengen Stachcl -
draht liege » besonders auf dein am meisten gefährdeten
nördlichen Flügel unbenutzt umher . Die Mannschaften
sind infolge der Cholera meist außerstande zu arbeiten .
In den SchützengräbenWachen vereinzelte Soldaten , wäh¬
rend zahllose Kranke ans den Feldern dahinter sich stöh¬
nend in Krämpfen winden und sterben . Auf den Wegen,
die strahlenförniig von den einzelnen Korps zur Zentrale ,
zum Bahnhofe von Hadruikoej , führen , wanken nnzühlige
cholerakranke Soldaten in der Hoffnung , niit Hilfe der
Bahn aus dem verseuchten Gebiet entfliehen zu können.
Alst dem Bahnhof in Hademkoej nt in einem Salonwagen
das Oberkommando Rasim Pascha , in dem Stationsqe - »
bände das Kommando dc-s ersten Korps Alii Rtsa Pascha. *

Dieser war an Cholera hoffnungslos erkrankt und sollte
sterbend nach Konstantinopel gebracht werden. Ans dem
Gelände um den Bahnhof herum lagen Tausende von er¬
krankten Soldaten . Tie Bekämpfung der Seuche ist m>-
möglich . Bei Derkvs, wo die Wasserteitung für Konstau -
tinopel beginnt, steht ein Wachtkommando , von dem am
Donnerstag nacht zwölf Mann starben und fünfzehn
schwer erkrankten. Da dort die Latrinen fehlen,
besteht die Gefahr , daß die Konstantinoprlcr Wasserlei¬
tung verseucht wird . Drei Ärzte , die sich in Derkos be¬
finden , können nichts weiter tun , als für die Bestattung
der Leichen zu sorgen . Tie Offiziere, die weit vor den
türkischen Linien ritten , konnten außer einigen vorge¬
schobenen bulgarischen Batterien keine Bulgaren fest¬
stellen . Tagsüber wurde mehrfach von den Batterien ge¬
feuert . Auch türkische Kriegsschiffe , die vor Derkos lie-
gen, griffen niit Geschiitzsener ein . Nach Anschauung der
Offiziere ist es unmöglich , bei Tschataldscha noch zu kämp¬
fen . Allerdings ist es auch für die Bulgaren unmöglich,
die Stellung zu besetzen , ohne die gesamte . Armee durch
die Cholera zu gefährden .

Saloniki , 17 . Nov . Türkische Soldaten sprcngtcii ver -
gangeire Nacht das Munitionsdcpot hei den Artillerieka -
scrnen von Schitinlik in die Lust. Infolge der Explosion
wurden 100 nnbewaffnete türkische Soldaten , die in der
Umgebung des Munitionsdepots lagerten, getötet oder
verwundet . In der Stadt entstand eine Panik . Grie¬
chische Truppen mußten beim Vardator von der Waffe

Rjeka, 17 . Nov . Nach einer im Laufe der -Nacht im
Hauptquartier eingegangenen amtlichen Dieldung besetz -
ten die Truppen des Generals Martinowitsch gesternabend San Giovanni di Mcdua.

Rjeka, 17 . Nov . . Nach Informationen an kompetenter
Stelle soll auch Montenegro im Verein mit den verbünde¬
ten Staaten bereit sein , auf das Friedensangebot Kiamil
Paschas einzngchen . über die voraussichtlichen Frie -
deiisbedingnngen finden Verhandlungen mit den betei-
ligten Kabinetten statt. Was Montenegro betrifft , so
darf es als wahrscheinlich gelten , daß es auf der übcr -
gabc Skntaris besteht, zumal die Stadt von den montene¬
grinischen Truppen völlig zerniert ist. Tie Einnahmekönne nur eine Frage von wenigen Tagen sein .

Belgrad , 17. Nov . Die Nachrichten der „Politika " über eine
Zusammenkunft der Könige Peter und Ferdinand und der
Mrnlstcrprasidcnteil der verbündeten Balkanstaaten werden
voll maßgebender Seite als unbegründet bezeichnet .

Belgrad , 17. Nov . Die in Serbien lebenden Reichsdeutschen
sammelten für das serbische Rote Kreuz 25 000 Dinars . Für
serbische Wohltäligkeitsinstitutioncn liefen aus Deutschland20 000 Dinars ein . Eine Sanitätskolonne des rumänischenNoten Kreuzes ist hier ciugetrofsen .

*

Zara , 17. Nov . Die Regierung löste die Gemeinde¬
vertretung in Spalato und Sebcnico wegen der direk¬
ten Beteiligung des Oberbürgermeisters und der Ge-
mcindevertreter au den letzten Demonstrationen zugun¬
sten der Balkanvolker auf.

Wien , 17 . Nov . Die „Neue Freie Presse " erhielt vom
Kabinettschef des . serbischen Ministerpräsidenten eine
Depesche ans Belgrad vom 10 . November , vormittags
10 Uhr : „Laut Information ist der österreichisch-un¬
garische Konsul in Prizrcnd wohlbehalten und es be¬
steht kein Grund für Besorgnisse .

"
Wien , 17. Nov . Tie „ Neue Freie Presse " weidet : Ter

österreichisch -ungarische Konsul in Mitrovitza, Tahh , ist
in Budapest angekommen . Er konnte sich nur nach gro¬
ßen Schwierigkeiten und nicht ohne Gefahren aus Mi¬
trovitza flüchten und die Grenze der Monarchie erreichen.
Die serbische Militärbehörde hatte den Konsul in Mi¬
trovitza interniert . Die Ursachen sind nicht bekannt, doch
dürfte die Verfügung der serbischen Militärbehörde nicht
bloß auf militärische Gründe zurückzuführen sein. Voll
übereinstimmend mit den bisherigen Berichten erzählt
Tahy von Verfolgungen, der die albanrsische Bevölke¬
rung in Mitrovitza ausgesetzt sei. Der Konsul sah eine
große Anzahl Leichen den Fluß herunterschwimmcn.

St . Petersburg , 17. Nov . Die „Nossija" schreibt: In Pri -
vatm l̂dungcn der „Nowoje Wremja " aus London und Paris
heißt es , der Minister des Äußern Ssasono « habe von der
Unterstützung der serbischen Ansprüche auf einen Hafen an

zum
Ma - den Ericchci! übergeben worden ,

türkischen Truppen ist beendet .
2 - ie exiirwassiinn



der Adria unter dem Einfluß einer Unterredung mit dem
deutschen Botschafter Grafen Pourjales Abstand genommen.Dieser habe erklärt , Deutschland würde im Falle eines Zu¬samenstoßes zwischen Rußland und Österreich infolge dieser
Frage Österreich unterstützen. Durch die Verbreitung solcherungereimten Gerüchte bezweckt die Zeitung augenscheinlich ,die Autorität der russischen Regierung in der öffentlichenMeinung zu diskreditieren . Es wäre töricht, DeutschlandSchritte zuzuschreiben, welche den in St . Petersburg und
Berlin in gleicher Weise angestrebten guten Beziehungen un -
ausbefserlichen Schaden zufügen würden . Was die Haltung
anbctrifft , die Rußland hinsichtlich der mit der Beendigungdes Krieges verbundenen Einzelfragen cinzunehmen für nö¬
tig befinden wird , hat die russische Regierung entgegen den
Behauptungen nicht maßgebender Persönlichkeiten die Frei¬
heit ihrer Handlungsweise durch nichts gebunden und ist ge¬willt , sich ausschließlich von russischen Interessen leiten zulassen.

Die Flugzeuge im Balkankriege.
aac . Unter den Balkanstaaten hat Bulgarien der Flug¬

maschine die größte Aufmerksamkeit zugewandt . Drei Offi¬ziere seiner Arme haben im Verlaufe des letzten Sommers zuEtampes in Frankreich auf zweisitzigen Blöriot - Eindeckern die
Pilotenprüfung bestanden und zwei Offiziere wurden in
Johannisthal als Flugzeugführer ausgcbildet . Tie bul¬
garische Regierung erwarb ferner eine Anzahl anderer Flug¬
zeuge der Marken Bleriot , Voisin, Wright und Albatros
(Deutschland) und Bristol ( England ) , indem sie gleichzeitig
acht Offiziere und drei Unteroffiziere in die Fliegerschulen
dieser Firmen sandte. Hierzu kommt eine Anzahl Flug¬
maschinen, die Bulgarien in der jüngsten Zeit in Österreichbei der Motorluftfahrzeug -Gesellschaft, ferner in Frankreichund Deutschland angekauft hat . Mit den aus Deutschlandzuletzt bezogenen Maschinen traf der bekannte Flieger Büch¬ner ein, der , wie bulgarische Blätter hervorheben, von der
Heeresleitung mit hohem Monatsgehalt angestcllt, mit be¬
sonderer Aufmerksamkeit im Hauptquartier zu MustaphaPascha empfangen worden ist . Er hat vor einigen Tagen mit
erfolgreichen Erkundungsflügen begonnen. Man kann somitannehmen , daß die bulgarische Armee gegenwärtig über un¬
gefähr 25 Flugmaschinen und fast ebensoviclc Piloten dispo¬nieren kann.

Drei serbische Offiziere und ein Unteroffizier haben in die¬
sem Somnier , ebenfalls zu Etampes , ihre abiatische Ausbil¬
dung erhalten , während einige andere serbische Offiziere nachEngland in die Lehre gingen . Serbien verfügt also wahr¬
scheinlich über sechs Piloten und etwa acht Flugmaschinen. Inder gleichen Lage wie Serbien dürfte sich in aviatischcr Be¬
ziehung Griechenland befinden , da sich sechs griechische Offi¬ziere in Frankreich , zumeist auf Zweideckern , zu Fliegern her¬anbildeten . Auch ein Wasserflugzeug wurde von der grie¬
chischen Regierung erworben.

Was die Türkei anbelangt , so haben drei ihrer Offiziere zuBuc bei Versailles auf Rep- Eindcckern die Pilotenprüfung
abgelegt. Sechs türkische Offiziere waren der englischen Flie¬
gerschule von Brooklands zugeteilt und setzten dort noch kürz¬
lich ihre Lehrzeit fort . Endlich wurden einige deutsche Pilo¬ten gewonnen , um der türkischen Armee in der Türkei selbst
üoch Flieger heranzubilden . Leider hat die Armeelcitung von
diesen Hilfsmittel keinen rechten Gebrauch zu inachcn gewußtund sind bei Kirkkilisse zwei deutsche Flugzeuge von den flie¬henden Türken verbrannt worden , ehe sie den Siegern in die
Hände fielen . Ohne die fremden Flieger in Rechnung zuziehen, die sich vielleicht in den Dienst des einen oder desandern Balkanstaates stellen könnten — man spricht von ita¬
lienischen, französischen und russischen Fliegern — darf man
annehmen , daß die verbündeten bulgarisch- serbisch - griechischenStreitkräfte über etwa 35 Militärflieger verfügen , denen dieTürkei bei Ausbruch des Krieges etwa ein Dutzend entgegen-
stcllcn konnte.

* Innerpolitische Übersicht.
Deutschland auf der Baltischen Ausstellung

Malmö 1914.
Die auf Ersuchen der Reichsvcrwaltuug von der „ Stän¬

digen Ausstellnngskommissioit für die Deutsche Indu¬
strie" bezüglich der Baltischen Ansstellung Malmö 1914
eingeleiteten Ermittelungen haben ergeben, daß für die
bedeutungsvolle Veranstaltung , die in einem großzügigen
Rahmen die Uferstaaten der Ostsee heraitziehen will,innerhalb der deutschen gewerblichen Kreise lebhaftes In¬
teresse besteht und daß eine große Zahl von Firmen aller
Brauchen zur Beteiligung geneigt ist . Daraufhin hat die
Ncichslcitung, die dem Unternehmen die freundlichsten
Sympathien entgegenbringt , die Einladung der König¬
lich schwedischen Negierung zur Beteiligung des Reichs an
der Ausstellung angenommen und der Ständigen Ans-
stellnngskommission für die deutsche Industrie die
Durchführung einer geschlossenen, amtlich anerkannten
deutschen Abteilung übertragen .

Zum Generalkommissar für die deutsche Abteilung aufder Baltische !: Ausstellung in Malnrö ist auf Vorschlagder Ständigen Ausslellungskoinmission deren Vorstands¬
mitglied , Geheimer Banrat Mathies , - u seinem Stellver¬
treter der Kaiserlich deutsche Konsul Schnntz in Malnrö
ernannt worden . Gcneralkomniissar Mathies hat die
Vorarbeiten unverzüglich in die Hand genommen. Die
Geschäftsstelle der Deutschen Abtciluilg der Baltischen
Ausstellung in Malmö 1914 befindet sich von der Heydt¬
straße 2, wohin auch alle Anfragen , Anmeldungen und
sonstige Zuschriften zu richte »' r '

Der Wägern : angel im Ruhrrcvicr . In der Sitzungder Schleppmonopolgesetzkomnrission des preuß . Abgeord¬
netenhauses gab vor Eintritt in die Tagesordnung der
Minister der öffentlichen Arbeite » die Erklärung ab , daßdie Verkehrsstockungen und der Wagenmangel im Ruhr -
revicr und weiter darüber hinaus einen Grad erreichthätten , der noch nie dagewescn sei . Ten Grund bildedie ungeheuere Verkehrssteigerung . Er bitte , daß auchdie Abgeordneten auf eine ruhige Auffassung der Lagebei den Interessenten hinzuwirken suchten . Jedenfallskönne versichert werden, daß für das nächste Jahr schonalle Maßnahinen getroffen seien , um hie Wiederholung
ähnlicher Zustände zu verhüten .

* Ausland .
Prag , 16. Nov. Räch einer tschechischen Versammlungmit 5060 Teilnehmern kam cs cntf dem Wenzelplatz zugroßen Demonstrationen für die Balkaustaate » .
St . Petersburg , 16. Nov . Das Marineministerium hatder Reichsduma einen Gesetzentwurf zur Ausführung des

sogenannten kleinen Flottenprogrammes für 1913 vorge¬legt, das im ganzen 58 862 862 Rubel Vorsicht .

<5ro8sbei*30ötum Baben.
Karlsruhe , 18. November.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog konnte ge¬
stern nach gänzlichem Ablauf der Krankheitserscheinun¬
gen erstmals das Bett verlassen. Die völlige Herstel¬
lung Seiner Königlichen Hoheit ist in kurzer Zeit zu er¬
warten .

Personalveränderungen aus dem Ober -PostdirektionsbezirkKarlsruhe . Ernannt : zum Telegraphenassistenten : AntonWelte in Heidelberg. — Versetzt : die Postassistenten : Karl
Engelhardt von Heidelberg nach Bruchsal, Georg Fontiusvon Karlsruhe nach Mannheim , Franz Kniep von Rheinaunach Mannheim , Alfons Link von Hardheim nach Weinheim,Adolf Schulz von Rheinau nach Mannheim . — Freiwilligausgeschicden : die Telegraphengehilfin Anna Weinspach IIin Karlsruhe . — Gestorben : der Ober -Postdirektor , GeheimeOber -Postrat Gustav Geisler in Karlsruhe , der Postsekretära . D . Friedrich Walter in Mannheim , der Postagent WilhelmKeller in Mühlbach.

oc . Buchen , 16. Nov. Bei der Bürgermeisterwahl in
Bödighcim wurde der seitherige Ortsvorstand Hch .
Grämlich, der seit 24 Jahren Bürgermeister ist, wieder¬
gewählt.

oc . Heidelberg, 17. Nov . Der ordentliche Honorar¬
professor Geh. Hofrat Dr . A. Fr . Horstmann feiert am
20 . Novenrber seinen 70 . Geburtstag .

B .C . Brühl , 17. Nov . Das Luftschiff „Schütte -Lanz"
stieg gestern morgen 10 Uhr zu einer Werkstättenfahrt
auf , wobei mehrere Geschwindigkeitsmessungpn vorge-
nonnncn wurden , meist auf der Strecke zwischen
Rheinau und Karlsruhe . Gegen 11 Uhr wurden
Karlsruhe und Dnrlach überflogen , dann wandte sich
das Luftschiff auf der linken Rheinseite mit Kurs auf
Speyer . In der Nähe von Berghausen splitterte ein
Flügel des hinteren Propellers ab , ein Stück davon flog
gegen den Ballon und riß in die Hülle ein drei Meter
großes Loch.

'
Infolge des Unfalles wurde sofort die

Heiinfahrt angetreten . Um 1 .12 Uhr erfolgte die glatte
Landung . Der durch den Propellerbruch verursachte Scha-
den am Ballonkörper ist laut „ Mannh . Tagbl .

" nur
gering , er wird in einigen Tagen behoben sein.

Bühl , 16. Nob. Die über den Parteien stehende
Eigenart von Jung -Deutschland, seine rein vaterlän¬
dische Gesinnung , kam stark zun: Ausdruck in einer
Versammlung , einberufen von der Ortsgruppe Jung -
Bühl . In der Tat beteiligten sich mit ihrei: Vorstän¬
den der Turnverein -Bühl , das Pfadsinderkorps , Jung -
Bühl , der katholische Jünglingsverein , der Verein für
Bewegungsspiele, die Schulen , eine Abteilung des Ra -
statter Pfadfinderkorps . Auch im Vortrag des Abends
den Professor Brossmer hielt , kam ein warmes patrio¬
tisches Gefühl zum Ausdruck. Tor Redner gab eine
kernig straffe Schilderung des russisch-japanischen Kriegs ,
seine klaren Ausführungen mit Lichtbildern illustrierend ;
Karten , Photographien , Skizzen wurden durch die Worte
eines Fachmannes zu einen: scharfnmrissencn Gesamtbild
vereinigt .

oc . Lörrach, 13. Nov. Die hier abgehaltene Lnndesver-
sammlung des evangelischen Bundes in Baden war stark
besucht. Zur selben Zeit fand in Haltingen eine Paral -
lelversammlung statt .

oc . Emmendingen , 16. Nov. Bei der Bürgermeister -
Wahl in Grafenhausen wurde der seitherige Bürgermei¬
ster Häfcle wiedergewählt.

oc . Waldshut , 15 . Nov . Tie Bürgermcistrrwahl in
Hauenstein verlief ergebnislos . Ter seitherige Bürger¬
meister Ebner erhielt 14, sein Gegenkandidat Landwirt
Gerteis 13 Stimmen .

B . C . Konstanz, 13. Nov. Tie Bürgcrausschußwahlcn
haben gestern mit der Wahl in der 3. Klasse ihren An¬
fang genommen. Auf Grund der abgegebenen Stimmen
bei der Wahl für 6 Jahre und bei der Wahl für 3 Jahre
erhielten die Natioi :alliberalen 6 , die Fortschrittliche
Volkspartei 6 , die sozialdemokratische Partei 8 und das
Zentrum 12 Stimmen . Die Wahlbeteiligung war eine
schwache .

oc . Konstanz, 17 . Nov . Bei den gestrigen Stadtver -
ordnrtenwahlen der 2 . Klasse wurden gewählt : Für 3
und 6 Jahre je 6 Nationalliberale , je 6 Zentrum und
je 4 Fortschrittliche Volkspartei und die Sozialdemo¬
kratie ging leer aus .

nc . Radolfzell, 13. Nov. Bei den Bürgerausschußwah -
lcn in Allmannsdorf ging die Liste des Zentrums durch .

B .C . Nesselwangen, 14. Nov. Bei der Bürgermeister -
Wahl wurde Bürgermeister Th . Welte wiedergewählt.
Herr Welte ist schon 30 Jahre Bürgermeister unserer
Gemeinde.

Aus der Residenz.
Tr . Heinz Caspari , Licdcrsänger zur Laute , wird am Diens¬

tag den 19. d. M . in den : neuen Künstlerhaussaal einen Lie¬
derabend geben , betitelt „ Minnelieder aus alter und neuer
zeit ". Das Arrangement dieses Abends liegt in den Händen der

Hofmusikalienhandlung Hugo Knntz , Nächst , wo der Kartei
verkauf bereits begonnen hat .

Künstlerkoüzerte im Abonnement . Die Hofmusikalienhand,
lung Hugo Kuntz , Nächst , teilt uns mit , daß auch in diesemWinter wieder Künstlerkonzerte im Abonnement stattfindenwerden. Es wurden gewonnen für das I . Konzert das Böh¬mische Streichquartett , diesesmal unter Mitwirkung unseresKonservatoriumleiters , Herrn Hofrat H . Ordenstein , der inGemeinschaft mit dem Quartett das Klavier -Quintett vonDvorak spielen wird , für das II . Konzert Dr . Ludwig Wüll-ner, der neben einer Reihe von Liedern das ergreifende Hexen¬lied von Wildenbruch mit Musik von Max Schillings rezi¬tiert . Im letzten Konzert wird Max Reger eine Reihe vonKlavierwerken von Bach spielen, sowie in Gemeinschaft mit
Herrn Hofkonzertmeister Rudolf Deman seine neue Violin -
sonate. Außerdem ist für dieses Konzert die Sängerin Erika
Hehemann gewonnen.

Schneeschuhläufer und Touristen werden es begrüßen , zuerfahren , daß der Verkebrsvcrcin von nun an Samstags vor¬
mittags wieder regelinäßig Wetterberichte von den Höhen des
Schwarzwaldes (Herrenwics , Hundseck , Unterstmatt und Ruh¬stein) sowie von den Winterkurorten der Schweiz am Kioskbeim Hotel Germania aushängt . Dabei wird insbesondereauf die Bezeichnung der Schneehöhen und des Zustandes derSki - und Rodelbahnen Bedacht genommen werden.

Lt.-1 . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat
Oktober im ganzen 1 430 460 ( 1911 : 1 293 744 ) Personen beför¬dert . Die Einnahmen beliefen sich auf 121204 M . (112 472 M ) .Die Zahl der abgefahrenen Wagenkilometer betrug 276 822
(272 837) .

Neueste WacHrricHLen uit6 ‘gfeCegvamute .
Wildpark, 18. Nov . Der Kaiser ist gestern abend 11 Uhr

zur Nekrutcnvereidigung nach Kiel abgercist.
Paris , 17. Nov . In einer heute vor den Toren von Paris

in Saint -Gervais abgehaltenen sozialistischen Protestver¬
sammlung gegen den Krieg erklärte der deutsche Reichstags -
avgeordnete Scheiden: ann , daß im Falle eines Krieges das
deutsche Proletariat nicht auf seine französischen Brüder
schießen werde.

Rom, 17. Nov . Der preußische Gesandte beim päpstlicher ,
Stuhl , Dr . von Mühlberg , ist nach Capua abgereist, um den
Deutschen Kaiser bei der morgen stattfindenden Traucrfcier
für den Kardinal Capecelatro zu vertreten .

Dublin , 16. Nov . Der König von Montenegro hat an
einen hiesigen Privatmann einen Brief gerichtet, in dem er
sagt : die montenegrinische und die irische Nation hegten die¬
selbe Liebe für Freiheit und zum christlichen Glauben . Sie
gehen zusammen dieselben Bahnen und hoffen auf dieselben
Ideale .

Mitteilungen aus Kunst und Wissenschaft.
Der Bolksschillcrpreis der Deutsche» Goethebünbe, der in

einer alle drei Jahre an Schillers Geburtstag zu verleihenden
Ehrengabe bon,tz000 M . besteht , wurde dem Drama „Belinde"
von Herbert Enlonberg zucrkannt . Das Preisgericht beschloß ,von den in tngeresWahl gekoinmenen Dramen „ Herzog Hein¬
richs Heimkehr" von Hans Franck, „ Der Zorn des Achilles "
von Wilhelm Schmidtbonn und das Schweizer Volksdrauia
„Marignano " von Karl Friedrich Wiegand ehrend zu erwäh¬
nen und den deutschen Bühnen zur Aufführung zu empfehlen.
In bezug auf das Drama „ Gabriel Schillings Flucht " wurde
herborgehoben, daß Gerhard Hauptmann , der bei der Vertei¬
lung des Volksschillerpreises 1905 gekrönt wurde , außerhalbdes Wettbewerbes stehe.

Die schwedische Akademie veröffentlichte offiziell die Ver¬
leihung des Nobelpreises an Gerhart Hauptmann .

Die Schwedische Akademie der Wissenschaften hat den dies¬
jährigen Nobelpreis für Physik dem Oberingenieur Tnlen -
Stockholm zuerkannt . Der Preis der Chemie wird unter die
Professoren W. Crinard in Nancy und Sabatier ( letzterer an
der Universität Toulouse ) geteilt . Jeder Preis beträgt in die¬
sem Jahre 140 476 Kronen .

Großherzogliches Hofthcnter.
Montag , 18. Nov . Abt. 8 . 17 . Ab .-Vo -st. „Gabriel Schil¬

lings Flucht", Drama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann .
Anfang 7 Uhr, Ende %10 Uhr . (4 M .)
Witternngsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsrulw .

November Barom
mm

Thenn,
in C.

älblot .
Fcucht .

Feittl u,;-
fclt in Wind

15 . Nachts 9 29 U . 752 .9 3 .8 4 .7 78 Still Hochnebel
16. Mrgs . 7 261I. 753 .0 3.2 5.1 89 NO
16 . Mittgs . 22° U . 753 .4 6.2 5 .5 78 Still "

Höchste Temperatur am 15 . November : 6 .3 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 1 .6.

Niederschlagsmenge , gemessen am 16. November 7 " früh
0.0 nun .

Maftrrstand des Rheins am 16 . November, früh : Schustcr -
infel 1 -85 in . gefallen 8 cra ; Kehl 2 .79 m, gefallen 7 cin ;
Maxau 4 .45 in , gefallen 8 an ; M annhei in 3 .98 m,
gefallen 20 an ._

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsr u b

Deutscher y Cognac
~ - ir it it =====

_ i aus französischen Weinen / . ^
Hervorragendes Erzei-gniss der Cognacbrennerei :

Landauer 8, Macholl ,
Heilbronn .

Jfwecht mit der Hammer -Schutzmarke . Oberall erhältlich .

i



HofMernnten ln Karlsruhe

^ . . . . . . . . . ;Aretz & OiL
Inhaber : Arthur Fackfer

Großh. Hoflieferanten
Kreuzstrasse 21 — Telephon 219
Kaiserstrasse 215 — Teleph . 1655

HOFMÖBELFABRIK

J . L . DISTELHORST
Nachf . : Wilh , Distelhorst & Rob . Krieg . Waldstraße 30/32

Werkstätten für
- gediegene -

Wohnungs - Einrichtungen

Königl . Schwedische
Hoflieferantin

Großherz . Badische
Hoflieferantin Hoflieferantm

I. Kaiser!. H . der Frau
Prinzessin Wilhelm

von Baden<UXodes
£ [[y f) ebensireit

OCaiserstraße 193, 1. Gfage

Salon für feinen (Damenpütz

% Friedrich Ohr. Kiefers
Großh . Bad . Hoflieferant

S \ Karlstrasse 4 Telephon 254 / N
- -— empfiehlt zu billigsten Sommerpreisen ■ ■

Ruhrkohlen, Koks , Briketts u . Holz
in prima Qualität

- Prompte u . gute Bedienung . -

Kofferfabrik EduardMüller, Grlllletant
Spezialhaus für Reise und Sport

Telephon 2165 Karlsruhe i . B . Waldstraße 45
Größtes Lager in

l^ eise koffern , ff. Lederwaren etc . etc .

Ausrüstung
für

Jagd
Touristen

Hochtouristen
Athletik

Leicht-
Athletik

Turnspiele
Fu&ball- u .

Tennis-
Sport .

n
Telephon 232 Inh : Karl Stelzer Telephon 232

Export - Bier aus der Staatsbrauerei Rothaus
Münchener und Pilsner Biere

Naturreine Weine (aus den besten Lagen)

NB . Dem durchreisenden Publikum werden Mahlzeiten in die Züge
gereicht — Vorausbestellungen nehmen die Schaffner entgegen .

: ^ - -- rrx- v-r'j ■■-m _ - *-rv - - 3000

Wurst- und Fleischwaren - Fabrik
mit Dampfbetrieb

Grossherzogi.
Hoflieferanten

:: Telephon ::
Nr . 71 u. 571

GEBRÜDER HENJEL
Karlsruhe i . B.

Hauptgeschäft , Fabrik und Bureau : Kronenstr. 33.
- Filialen : -

Amalienstr . 23
Augustastr . 13
Kaiserallee 43
Kaiserallee 95
Kaiserstr . 36
Kaiserstr . 53
Kriegstr. 159
Lammstr . 8

Leopoldstr . 23
Luisenstr. 12
Rheinstr. 49
Rudolfstr . 28
Rtlppurrerstr . 21
Schtltzenstr. 38
Sophien str. 91
Waldstr. 35

D
.
Kauft & Sohn

i . B.
mit Dampfbetrieb

Luxus - , Geschäfts- u. Last -Wagen, Schlitten
2 gold . u. silberne Medaillen u Bescheidene Preise :: Reelle Bedienung
Permanente Ausstellung neuer u . gebrauchterWagen

Entwürfe , Kostenvoranschlage , Reparaturen , Neulackierungen .

RBSB [|- JllltjllHIII solidester RusfUhrung
SonnenV VllirniE empfehle in äroßer nus-

ji_
wähl zu billigsten Preisen

Großherzogi. Hoflieferant

Wilh. Kretschmar
C. Wohlschlegels Nachfolger

- - Kaiserstraße 82 a —=

Tresors, Grund* und ‘Pfandbucßscßränke,
fflrcfifotüren

bewäßrie, moderne ‘Bauart , in ‘Feuer and Ginbrucß erprobt .

Cfleiß , {Karlsruhe
‘Fabrik für {Kassen* und ‘Cresorbau. Gegründet 1815,

r r
M
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M
M
M
M
M
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I
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V
V
V
w
I
w
wv
V
Vf

LIEFERANT SR . KÖNIGL HOHEIT
DES GROSSHERZOGS v. BADEN

HOFSCHNEIDER
AMALIENSTR . 39

KARLSRUHE TELEPHON 1198 .

Hlberf Heil
Telephon 1784 Karlsruhe Kaiserstr . 177

u
„ HoiySyüS

feinster Damen* und ßerren * Stiefel .

Großh. HoMhekG
KARLSRUHE i. Baden .

Teleph . 491 Kaiserstr . 201 Teleph. 491
Waldstr. - Ecke gegenüb. d . Kaiser Wilhelm - Passage

Inh . : Dp . Aug . Krieg ,staatlich geprüfter Nahrungsmittelchemiker
Ausführung chem . und mikroskop. Untersuchungen jederArt , speziell solcher von Ham , Sputum und Magensaft

fliMsoi von Rezepten simtl. KrankenRassefl.

Spezial - Haus für Stoffe
Gegr. 1834 Kaiserstr . 169

Leipheimer & Mende
Alle Stoffarten für Herren - u . Damenbekleidung
::: für Haushaltung und sonstigen Bedarf :::

mm

G. Schmidt -Staub
HOF - JUWELIER HOF -UHRMACHER
KARLSRUHE Kaiserstrasse 154

SPEZIALITÄTEN :

BRILLANT - SCHMUCK
PERLEN

SILBERNE BESTECKE
TAFELGERÄTE

PRÄZISIONS¬
TASCHENUHREN

HLTRENOMMIERTESMRUS I. RHNGES

M
M
M
W
KU
MW
M
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fl
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Gestern nacht starb ganz unerwartet Herr

Professor Franz Fleuchaus
In dem Verstorbenen betrauert das Lehrerkollegium einen

Mann von hoher vornehmer Gesinnung , einen treuen Kollegen
und einen warmherzigen Freund der Jugend . Die Anstalt ver¬
liert in ihm den ältesten Lehrer , der ihr seit dem Jahre 1880 alle
seine Kräfte gewidmet hat . D .627

Karlsruhe , den 16 . November 1912 .

Für das Lehrerkollegium der Goetheschule :
Ed . Rebmann .

Künstoewerliebaüs bb Huasthaadlung Berber
Gerber & Schawinsky W Einrahmungs -Geschäft
Karlsruhe, Kaiserstr. 229 , Eingang Hirschstraße, Teleph. 542

CoHekfiD-flussfellung von Professor
6 . Kampmann vom 1 . — 30. November

Eintritt frei . C .558
Ausstellung '"und Verkauf von kunstgewerblichen Erzeugnissen .

EMdWS'ZlMgMWMW .
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe Lgb .-Nr . 6204a : 3 a

?5 qm mit Gebäuden Bachstratze 38 . L .888 .2
Eigentümer : Das Grundstück ist vom Eigentümer aufgs-

'cben.
Schätzung: 45 000 Mark .
Versteigerungstagfahrt : Dienstag den 3 . Dezember 1812 ,

vormittags 8 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25 .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 15. Oktober 1912 .

Grofch . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Heiraten Sie nicht
bevor über zukünftige Person u.
Familie, über Mitgift, Vei mögen,
Ruf , Vorleben , genau informiert
sind. Diskrete Spezial-Auskünfte

überall D .445
(M - MiMei „ötG&us

",
Berlin W . 35, PotsdamerStr. 114 .

aarstuhienM
werden bauerb . geflacht , u . re¬
pariert Stulftflrchterei Fr .
Ernst , Adlerstr . 3 ._

Inlstinlienlisferung.
Die Grotzh . Direktion der

Heil - und Pflegeanstalt Jl -
lenau vergibt für das Be¬
triebsjahr 1913 auf Grund¬
lage der allgemeinen Bedin¬
gungen für die Bewerbung

mn Leistungen und Lieferun¬
gen für die Staats - und
Staatsmistaltenverwaltungen

vom 3. Januar 1907 und der
auf ihrem Pertvaltungsbu -
rcau zur Einsicht und Bezüge
aufliegenden besonderen Be¬
dingungen im Wege des
schrifilichcn Angebots die Lie -
rung von :

350 kg schiverein Sohlleder
Qualitä ! Prima , von Kuh-
häuteu — 214—3jährigc reine
Eichenlohegrubengerbung —
in der Stärke von 5—6 mm,

50 kg Sohlleder gleicher
Qualität in der Stärke von
4 mm,

40 kg Rindleder I . Quali¬
tät , in der Stärke von 2 'A
bis 3 mm ,

50 kg Naupenlcdcr bester
Qualität ,

15 kg Wichskalbleder,
200 kg Rotzhaar in der

Preislage von etwa 4 M . für
das Kilo,

350 m Baumwollzeug zu
Mäunerkleidern im Preise
von etwa 3 M. für das
Meter ,

200 kg blauem Baumwoll -
drell zu Arbeitsklcidern,

900 m farbigem Baumwoll -
flancll zu Männerhemden ,
80 cm breit , zum Preise von
etwa 80 Pf . für das Meter ,

800 m Pique zu Bettjacken ,
80 cm breit zum Preise von
80—90 Pf . für das Meter ,

250 m mittelgrauem Ett -
linger Sarsenet , Marke 8,

200 m hellgrauem leichtem
Futterstoff (Kanevas ),

400 m mittelgrauem , glat¬
tem, unaufgerauhtem Futter¬
köper ohne Appretur ,

200 m feingebleichter Lein-
wand, 180 cm breit ,

200 m desgl., 90 cm breit ,
600 m gestreiftem Damast,

130 cm breit .

150 m feingebildtem Da¬
mast zu Plumcaubezügen
130 cm breit ,

300 m kräftigem gebleichtem
Baumwolltuch zu Wolldecken -
hüllcn, 160 cm breit ,

100 m rotem Federleinen ,
130 cm breit ,

1000 m Molton zu Bett -
einlagen , 120 cm breit ,

150 m feingebildtem Tisch -
tuchzeug 160 cm breit ,200 m grobgebildtem Tisch-
tuchzeug , 160 cm breit ,

10 Dutzend grobgebildten
Tischtüchern in der Größe
90/100 cm,

12 Dutzend feingebildten
Tischtüchern (Damast ) in der
Grütze von 110/130 cm,

5 Dutzend feingebildten
Tischtüchern (Damast ) in der
Grütze 160/170,

1 Dutzend feingebildten
Tischtüchern (Damast ) in der
Länge von 5 m mit

10 Dutzend feingebildten
Servietten (72/72 cm) glei¬
chen Dessins,

10 Dutzend feingebildten
Servietten (72/72 cm) Da¬
mast in anderm Dessin,

10 Dutzend grobgebildten
Servietten in gleicher Grütze ,

5 Dutzend feingebildten
Handtüchern (Damast ) in
Größe von 50/115 cm,

5 Dutzend grobgebildten
Handtüchern — Gerstenkorn
— in gleicher Grütze,— die abgepaßten Tisch¬

tücher , Servietten u . Hand¬
tücher mit eingewobener
Inschrift „ Heilanstalt Jl -
lenau " —
2 Dutzend gerauhten Bade¬

tüchern in der Grütze von
130/160 cm,

2 Dutzend desgleichen , in
der Grütze von 160/220 cm,

3 Dutzend Gläsertüchern ,
600 m Spültuchstoff,

25 Stück feinen weiße«
Wolldecken, 270 cm lang , 180
cm breit , 1,750 kg schwer,

60 Stück gewöhnlichen wei¬
ßen Wolldecken, 240 cm lang ,
150 cm breit , 2,500 kg
schwer,

50 kg Bettfedern ,
75 kg grauer fünfdräht '

i-
ger Strickwolle,

2500 kg kristallisierter
Soda ,

800 kg weißer Kernseife
mit mindestens 60% Fett¬
säuregehalt ,

800 kg Halbkernseise mit
mindestens 46 % Fettsäurego¬
halt und

3000 kg farbiger Schmier¬
seife mit mindestens 40%
Fettsäurcgchalt ( in Gebin¬
den von 12 % kg ) .

Die Materialien sind mit
Ausnahme der Schmierseife,
die während des Jahres nach
Bedarf in drei Teilmengen
ahgerufen wird , im Monat
Januar 1913 zu liefern .

Angebote auf die Lieferung
frachtfrei Station Achern
bezw . bei ortsansässigen Be¬
werbern frei Anstalt sind der-
schloffen , mit der Aufschrift

Mater ialienlicferung " ver¬
sehen , sowie unter Beischluß
von Mustern biz längstens
Samstag , den 30 . November
d . Js ., vormittags 10 Uhr,
portofrei bei der Anstalts -
divektion einzurcichcn. Zu
diesem Zeitpunkte findet die
Eröffnung der eingelaufenen
Angebote statt .

Die Muster dürfen nur
Nummern und Zeichen , aber
keine Firmen und Preisbe¬
zeichnung tragen .

Die Zuschlagsfrist beträgt
zwei Wochen .

Jllenau , 14. Nov . 1912.
Gtotzh. Heil - und Pflege¬

anstalt .

Zentral -Ha« - els -Register für das Großherzogtum Buden.
Freiburg . $ .344

In das Handelsregister A
wurde eingetragen :

Band I , O .-Z . 12 : Firma
Gebr . Himmrlsbach , Frei -

enrg betreffend :
Josef Himmelsbach, Fabri -

.ant in Bingen a. Rh. ist in
die Gesellschaft als weiterer
persönlich haftender Gesell¬
schafter beigetreten .

Dessen Prokura ist damit
erloschen .

Der Prokurist Heinrich
Grafmüller wohnt jetzt in
Lffenburg .

Freibnrg , 13. Nob . 1912 .
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. $ .303
Zum Handelsregister Abt.

A Band III , O .-Z . 64 wurde
das Erlöschen der Firma
,,Jakob Hänger " in Heidel¬
berg eingetragen .

Heidelberg, 12 . Nob . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht III .

Karlsruhe . $ .302
In das Handelsregister 8

Band III , O .-Z. 57 wurde
zur Firma : Karlsruher Le¬
bensversicherung auf Gegen¬
seitigkeit vormals Allgemeine
Bersorgungsanstalt » Karls¬
ruhe , eingetragen : Durch Be¬
schluß der Generalversamm¬
lung vom 12. Juni 1912 wur¬
den die 8ß 4, 7 u . 18 der Sat -
zting geändert .

Karlsruhe , 11 . Rov. 1912 .
Grotzh. Amtsgericht 8 II .

Lahr . $ .304
Im diesseitigen Handels¬

register Abt. A wurden die
Firmen : E. F . Huber , Wil¬
helm Fischer, Emil Flüge ,
Schreibmaterialien - u . Papier .
Handlung, Brauerei zum
Rappen Adolf Wanner ,
sämtliche in Lahr , und Karl
Reff in Friescnheim , gestri¬
chen.

Lahr , 12. Nov . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht.

Lahr . $ .329
Zum Handelsregister Abt.

A, O.-Z . 53 — Firma B.
Himmelsbach in Oberweier
wurde eingetragen :

Josef Himmclsbach in Bin¬
gen ist als Gesellschafter in
die Gesellschaft eingetrcten ,
dessen Prokura isi erlösche » .

Lahr , den 8 . Nov . 1912.
, Grotzh. AwlSgerickt.

Mannheim .
Zum Handelsregister Awurde beute eingetragen '
1 . Band XI . O - Z . 178 :

Firma "Leffcr & Simon " in
Mannheim als Zweig , ieder-
lassung mit dem « itz in Ber¬
lin . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst , das Geschäft samt Fir¬
ma auf den Gesellschafter

Friedrich Wilhelm Julius
Franz Lester als alleinigen
Inhaber übergegangen . ""

2 . Band XII , O .-Z. 127 :
Firma „Cigaretten - & Tabak-
Manufaktur Ophyr Emil
Burger ", Mannheim . Die
Firma ist geändert in „Ciga¬

retten - & Tabak - Fabrik
„Ophyr" Oscar Reik". Das
Geschäft ist von Adolf Emil
Burger auf Oscar Reik übec-
gegangen, der es als alleini¬
ger Inhaber unter der Firma
„Cigaretten - & Tabak-Fabrik
„ Ophyr " Oscar Reik" weitec-
führt . Der Übergang der in
dem Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei dem
Erwerbe des Geschäfts durch
Oscar Reik ausgeschlossen .

3 . Band XIII , O .-Z . 145 :
Firma „M . Custer et Com¬
pagnie" in Rheinau . Richard
Schreiber , Rheinau , ist als
Prokurist bestellt .

4. Band XIV . O .-Z . 122 :
Firma „Steinhäutzer & Schä¬
fer ", Mannheim . Die Gesell¬
schaft ist mit Wirkung vom 1.
Oktober 1912 aufgellist und
die Firma erloschen .

5. Band XIV , O .-Z . 210 :
Firma „Hans Scharff ",

Mannheim . Ludwig Jost ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt .

6. Band XVI , O.-Z . 130 :
Firma Wilhelm Zeh ", Mann¬
heim, Große Merzelstrahe 4.
Inhaber ist : Wilhelm Zeh,
Kaufmann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Agenturgeschäst.

Mannheim , 26. Okt . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . $ .296
Zum Handelsregister 8 ,Band VII , O .-Z. 11. Firma

„Süddeutsche Eisenbahn - Ge¬
sellschaft " in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem
Haupisitze in Darmstadt wur -
de heute eingetragen :

Die Generalversammlung
vom 27 . September 1912 hat
folgenden Zusatz zu dem § 3
der Statuten beschlossen:

Die Bahnunternehmungen
zu 14 und 34 sind an die
Oberrheinische Eiscnbahn -Ak -
tien-Gescllschaft in Mann¬
heim, eingebracht gemäß Ge¬
nehmigung durch die außer¬
ordentliche Generalversamm¬
lung vorn 24 . Juli 1911.

Tie Bahnnntcrnehmungen
zu 1 sind in die Hessische Ei-
senbahn-Aktien- Gesellschast in
Darmstadt eingebracht̂ gemätz
Genehmigung durch die au¬
ßerordentliche Generalver¬

sammlung vom 1 . April 1912.
Mannheim , 5 . Nov . 1912.

Grotzh-. Amtsgericht I .

Mannheim . $ .297
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Bd . II , O .-Z . 61, Firma

„Gustav Rang ", Mannheim .
Die Firma ist erloschen .

2. Bd. V, O .-Z . 157 , Firma
„Hera Internat . Gesellschaft

für Acetylen-Beleuchtung,
Abteilung Mannheim , Lands¬
berger L Cv.", Mannheim .
Die Firma ist geändert in :
„Hera Intern . Gesellschaft für
Acetylen-Beleuchtung Lands¬
berger & Go." . Rudolf Weitz -
haar , Kauftnann in Mann¬
heim, ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesell¬
schafter eingetreten .

Die Gesellschaft hat am 1 .
September 1911 begonnen.
Die Gesellschaft ist mit Wir¬
kung vom 20 . August 1912
aufgelöst und das Geschäft m.
Aktiven und Passiven u . samt
der Firma auf Moritz Lands¬
berger als alleinigen Inha¬
ber übergegangen.

3 . Bd. VII , O.-Z. 60 . Fa .
„Erste Mannheimer Holzty¬

penfabrik Sachs & Co .",
Mannheim . Das Geschäft ist
mit Aktiven und Passiven
und samt d. Firma auf Emil
Ledschbor , Diplomingenieur ,
Mannheim , als alleinigen In¬
haber übergegangen.

4. Bd . VII , O .-Z . 100 , Fa .
„Alfred « . Falch Inh . Robert
Scharffe", Mannheim . Die
Firma ist erloschen .

5. Bd . XIV , O.-Z. 88, Fa .
„Wilhelm Hachgenei ", Mann -
heim. Die Firma ist erloschen .

6. Bd. XVI . O .-Z. 105.
Firma „Friedrich Freitag ",
Mannheim . Die Prokura des
Karl Gier« und die Firma ist
erloschen .

7 . Bd . XVI , O .-Z. 131 . Fa .
„Ullmer & Cie ", Mannheim ,G 2, 1a, Zweigniederlassung ;
Hauptsitz Frankfurt a. Main .
Kommandit -Gesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 1. Jan .
1912 begonnen. Persönlich
hastender Gesellschafter ist :
Gustav Ullmer, Kaufmann ,
Frankfurt a . M . , Bruno Hoch¬
heimer, Frankfurt a . M ., ist
als Prokurist bestellt. Die Ge¬
sellschaft hat einen Komman¬
ditisten . Geschäftszweig: Putz-
und Modewaren.

8. Bd. XVI , O .-Z. 132 ,Firma „Georg Lauterbach",
Mannheim , 7 1 , 5, H. III .
Inhaber ist : Georg Lauter¬
bach, Kaufmann , Mannheim .
Geschäftszweig: Vertrieb von
Semi Email -PIattcn , herge-
siellt nach jeder Photographie

für Broches, Manschetten¬
knöpfen , Anhänger , Kravat -
tennadeln , Armbänder usw.

9 . Bd. XVI , O .-Z. 133, Fa .

„Hertha Schräder " , Mann¬
heim, E 4, 17. Inhaber ist :
Richard Schräder Ehefrau ,
Hertha geb. Schwartz, Mann¬
heim. Geschäftszweig: Zigar¬
rengeschäft zur Börse.

10. Bd . IX , O .-Z. 122 , Fa .
„Sigmund Selig ", Mann¬
heim. Die Prokura des Lud¬
wig Selig ist erloschen . Lud¬
wig Selig , Ladenburg , ist als
Prokurist bestellt .

Mannheim , 2 . Nov . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . $ .298
Zum Handelsregister 8 ,

Band IV , O .-Z . 34 , Firma
„Mannings -Patent -Näh-

maschinen- Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Mann¬
heim wurde heute eingetra¬
gen :

Die Liquidation ist been¬
digt , die Firma erloschen .

Mannheim , 5 . Nov . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . $ .299
Zum Handelsregister 8 ,

Band IX , O .-Z. 35 , Firma
„Deutsche International Har -

vester Company mit be¬
schränkter Haftung in Mann¬
heim als Zweigniederlassung
mit dem Hauptsitze in Berlin "
wurde heute eingetragen :

John Henry Coonh ist als
Geschäftsführer der Gesell¬
schaft ausgeschieden.

Johann Fritz Bayer , Neuß,und Pereh Frank Eames ,
Breslau , sind z. weiteren Ge¬
schäftsführern der Gesellschaft
bestellt.
Der Geschäftsführer William

Edward Eirich wohnt jetzt in
Königsberg i . Pr .

Mannheim , 4. Nov . 1912 .
Grotzh. Amtsgericht I.

Metzkirch . $ .341
In das Handelsregister

Abt. 8 Band I , O .-Z. 1
Pretzverein Metzkirch Aktien¬
gesellschaft wurde eingetra -
«en :

An Stelle des ausgeschie¬
denen Vorstandsmitgliedes
Fidel Straub in Metzkirch , ist
Rechtsanwalt Or . Oskar
Welte allda zum Vorstands¬
mitglied bestellt.

Metzkirch, 9. Nov . 1912.
Großh . Amtsgericht.

Metzkirch . $ .342
Zum diesseitigen Handels¬

register Abt. A Band I wurde
eingetragen : O .-Z. 66, Firma
Friedrich Beck zum Löwen in
Metzkirch . Die Firma ist er¬
loschen .

Metzkirch, 7. Nov. 1912.
Grotzh . Amtsgericht.

Müllheim . $ .355
Die Firma Julius Beide!

in Müllheim , Handelsregister

A Bd. I, O .-Z . 126 ist auf
Kaufmann Hermann Glas -
ftetter , der sie unter der Fir¬
ma, Julius Beide! Rachf.
weiterführt , übergegangen.

Müllheim . 15. Nob. 1912 .
Grotzh. Amtsgericht.

Offenburg . $ .305
Handelsregistereintrag 8 .

Seite 139 : Firma Fresco -
Schmelz und Mosaikwerke G.
m. b . H . in Offenburg : Die
Vertretungsbefugnis des Ge¬
schäftsführers Eugen Börner
ist beendigt ; an seine Stelle
wurden zu Geschäftsführern
der Gesellschaft bestellt : Adolf
Hatzold , Architekt , Heinrich
Könn, Kaufmann in Offen¬
burg . Die Prokura des Hein¬
rich Kufahl ist erloschen .

Offenburg , 30 . Okt. 1912 .
Grotzh . Amtsgericht.

Rastatt . $ .337
HandelLrcgistcreintrag Abt.

8 . Band I O . - Z . 17 : betr .
Firma Rheinische Sand - und
Kieswerke Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Dur¬
mersheim : Die Firma ist er¬
loschen.

Rastait , den 12 . Nov. 1912 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Rastatt . $ .343
Handelsregistereintrag Abt.

A Band T, O .-Z . 139 : bclr .
Firma Mayer und Gram¬
melspacher in Rastatt : Die
Prokura des Edwiit Mayer
ist erloschen . Dem Hermann
Gerstner in Rastatt ist Pro¬
kura erteilt .

Rastatt , 14 . Nob. 1912 .
Großh . Amtsgericht II .

Säckingen. $ .330
Handelsrcgisterciutrag zu

Abt. 8 . Nr . 18, die Firma
Gipswerk Oflinge » , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung mit dem Sitz in Oslin -
gen bctr :

Kaufmann Karl Winzer in
Lörrach-Stetten ist durch Tod
als Geschäftsführer aus¬
geschieden und an seiner
Stelle Direktor Mar. Hmitz-
mann in Basel als Geschäfts¬
führer bestellt .

Säckingen, 8. Nov . 1912 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Überlingen. $ .306
Im Handelsregister Abt.

A wurde zu O .-Z . 77 . bclr .
die Firma Heinrich Löwen-
thal in Überlingen als jet¬
ziger Inhaber eingetragen :
Karl Diem , Uhrmacher in
Überlingen.

Überlingen, 9 . Rov. 1912 .
Grotzh. Amtsgericht.

Waldshut . $ .338
Handelsregistereintrag A

Band I O .-Z. 96 zur Firma :
Frid . Benz in Untereggin¬
gen . Inhaber ist jetzt Ernst
Benz, Kaufmann in Unter¬
eggingen, welcher das Ge¬
schäft übernommen hat und
unter der geänderten Firma
Ernst Benz in Untereggingen
weiterführt .

Waldshut , 12. Nov . 1912.
Grotzh . Amtsgericht I .

Wokfach. $ .356
In das Handelsregister

Abt. 8 wurde eingetragen :
Granitwerk Hornberg Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung in Haslach i . K . Gegen¬
stand des Unternehmens ist
die Ausbeutung des von Ja¬
kob Bogner , Prokurist in
HaSlach , am 22 . November
1911 von der Gemeinde
Hornberg gepachteten Gra -
nitsteinbruchs , die Beteili¬
gung an gleichartigen Unter¬
nehmungen und die Grün¬
dung von Zweigniederlassun¬
gen . Das Stammkapital be¬
trägt 75 000 M . Geschäfts¬
führer ist Jakob Bogner in
Haslach . Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Der Ge-
sellschaftsverlrag ist vom
7 . November 1912 .

Der Gesellschafter Jakob
Bogner in Haslach bringt in
Anrechnung auf seine Stamm¬
einlage von 15 000 M . sämt¬
liche Rechte und Verbindlich¬
keiten aus dem Pachtvertrag
mit der Gemeinde Hornberg
und sämtliche zurzeit dem
Betriebe dienenden Gerät¬
schaften , Maschinen, Hütten
und dergl . sowie sämtliche
Rechte , die er außer dem
Pachtvertrag erworben hat

und bereit Ausübung mit dem
Betriebe in Hornberg in ir¬
gend einem Zusammenhang
steht , ein . Die Sachein-
läge wird nach Abzug et¬
waiger Passiven auf 150 000
M . gewertet . Öffentliche Be¬
kanntmachungen der Gesell,
schast erfolgen durch den
„Reicksanzeiger" .

Woliack. 16. Nov . 1912.
Grotzh . Amtsgericht.

Vereinsregister .
Konstanz. $ .854

Zum Vereinsregister wurde
unter O .-Z . 21 der Grund »
und Hausbesitzervcrein Kon¬
stanz mit dem Sitze in Kon¬
stanz eingetragen .

Konstanz, 13. Rov. 1912.
Grotzh. Amtsgericht l.
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